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Das Spiel der Kreisliga A Rheingau-Taunus 

Anstoß: Sonntag, 08.12.2024 / 14:00 Uhr
SG Hallgarten II/Oestrich: spielfrei

SV 1934 Hallgarten – SV Johannisberg





Der Sv 1934 Hallgarten grüßt seine Gäste aus Johannisberg, den Schiedsrichter
und alle Freunde des SVH zum letzten Spiel des Jahres im Rosental!

Und besser könnten die Vorzeichen für so ein Spiel kaum sein: Derby, 4. gegen 2.,
1. gegen 2. der Rückrundentabelle und dazu die aktuell zwei formstärksten
Mannschaften der Liga auf dem Platz. Es ist also alles angerichtet für ein
Fußballfest. Ganze 10 Spiele ist der SVH nun ungeschlagen. Seit der unnötigen
Niederlage in Hahn gab es 5 Siege, allerdings auch 5 Unentschieden, die eine
noch bessere Platzierung verhindern. Johannisberg ist zwar „nur“ seit 8 Spielen
ungeschlagen, konnte dafür aber 7 Siege in dieser Serie einfahren. Daher liegt die
Favoritenrolle sicher bei den Gästen, die auch bereits vor der Saison den Aufstieg
als Ziel vorgegeben haben und somit etwas mehr unter Druck stehen, will die
Mannschaft von Trainer Max Merken an Tabellenführer Idstein dranbleiben. Die
Hallgarter liegen mit Platz 4 derweil im Soll und werden sich am Freitag vor dem
Spiel auf der Weihnachtsfeier gebührend auf dieses Highlight zum Abschluss
vorbereiten.

Unsere Zweite hat nach Jahren der Tristesse endlich mal wieder Grund zur
Freude. Mit dem 10:1 gegen Hohenstein beendete die Mannschaft von Anil
Cetinkaya die Hinrunde auf Platz 4. Mit 47 Toren stellt sie zudem die
zweitstärkste Offensive hinter Herbstmeister Rüdesheim mit 48 Treffern. Mit
dem Sieg beim Rückrundenauftakt in Johannisberg beendet die SG Hallgarten
II/Oestrich dieses Spieljahr und geht mit einem positiven Gefühl in die
Winterpause. Ein Gefühl, dass es in der Zweiten schon länger nicht mehr gab.

Ein weiteres Highlight in den letzten Wochen war die SVH-Gaudi, die dieses Jahr
das erste Mal von den Spielerfrauen organisiert wurde. An dieser Stelle ein
Dankeschön für Euren Einsatz! Und noch eine erfreuliche Nachricht erreichte uns
in der vorletzten Woche: Unser Spielmacher Christopher „Zico“ Hofmann und
seine Freundin Melanie Kliemt sind Eltern des kleinen Finn geworden. An dieser
Stelle unsere herzlichsten Glückwünsche auch an den Rest der Familien Kliemt
und Hofmann!

Und nun wünschen wir allen ein spannendes und faires Derby!
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SG Hohenstein - SV 1934 Hallgarten 2:4 (1:2)
Für die erste Mannschaft ging es nach den Siegen in Geisenheim und zu
Hause gegen Eltville zum Tabellenvorletzten nach Hohenstein. Noch beim
Aufwärmen der Mannschaften war nicht klar, ob das Spiel überhaupt
angepfiffen werden kann, weil der Kunstrasen in Breithardt stark vereist
war. Beide Mannschaften entschieden sich jedoch anzutreten. Ohne den
frisch gebackenen Vater Christopher Hofmann und den frischgebackenen
Onkel Tobias Kliemt hatte die in Abwesenheit von Coach Holger Koch von
Grigol Bekosvhili trainierte Elf die ersten Torgelegenheiten. Und nach zwölf
Minuten ging der SVH dann auch in Führung: Jonah Spreitzer nutzte eine
Vorlage von Moritz Jandl und Leo Müller, und netzte aus wenigen Metern
ein. Nur wenige Spielminuten später erhöhten die Gäste sogar durch
Rodrigo Nascimento da Silva, der einen Abpraller eines Distanzschusses von
Moritz Jandl verwertete. Die Führung gab dem SVH allerdings nicht die
nötige Sicherheit, in der Folge kam der Kreisoberliga-Absteiger aus
Hohenstein zu diversen Möglichkeiten, Keeper Henri Solter parierte
mehrfach herausragend. In der 35. Minute war dann aber auch der SVH-
Kapitän geschlagen, Trainersohn Maciol brachte die SGH mit souveränem
Abschluss wieder ran: 1:2. Kurz nach dem Seitenwechsel konnte der SVH
dann einen wichtigen Nadelstich setzen. Mustafa Aktan verwandelte einen
Eckball mithilfe eines SGH-Akteurs zum 1:3 direkt. Doch auch diese zwei-
Tore-Führung hatte nicht lange Bestand. Nach einem Eckball der Gastgeber
kam die Maciol-Truppe wieder auf ein Tor heran. Erst der eingewechselte
Spielertrainer Grigol Bekoshvili sorgte in der Nachspielzeit für die endgültige
Entscheidung, indem er einen Freistoß von der Mittellinie über den
verdutzten Keeper der Hohensteiner flankte. Nach Abpfiff des durchaus
ruppigen Spieles mit vielen Nickligkeiten kam es dann noch zu einer
Rudelbildung, bei der der Schiedsrichter auf persönliche Strafen jedoch
verzichtete. In der Innenverteidigung gefiel beim SVH Startelfdebütant Lauro
Elser. Alles in allem kann der SVH in einer Partie auf mäßigem Niveau mit
den drei Punkten gut leben und hat somit gute Voraussetzungen für das
Topspiel im heimischen Rosental geschaffen. Also auf ihr Rote!



FV 08 Geisenheim – SV 1934 Hallgarten 1:2 (1:2)

Nach den beiden Remis gegen die Spitzenmannschaften aus Idstein und
Walluf wollte die Erste Mannschaft beim Derby in Geisenheim mal wieder
drei Punkte holen, um an den oberen Plätzen in der A-Liga-Tabelle
dranzubleiben. In der ersten Halbzeit wirkte das Spiel der Koch-Truppe
allerdings ziemlich zerfahren, viele Fehler im eigenen Aufbauspiel sorgten
dafür, dass man schnell wieder in die Rückwärtsbewegung musste. Die erste
gute Chance hatte Jonah Spreitzer, der für den angeschlagenen Co-Trainer
Grigol Bekoshvili in die Startelf rückte. Seinen direkten Freistoß parierte 08-
Keeper Fittler allerdings stark. Wenige Minuten später sah der Gastgeber-
Torwart dann aber nicht mehr so gut aus. In der 13. Minute segelte ein
Eckball von SVH-Linksverteidiger Johannes Lahr direkt ins Tor: 0:1. Der SVH
nutzte das Momentum und kam durch einen Fehler im Aufbau der 08er drei
Minuten später sogar zum frühen 0:2 durch Moritz Jandls 14. Saisontreffer.
Wirklich verdient hatten sich die Gäste diese Führung aber nicht,
Geisenheim setzte immer wieder Nadelstiche. Und erzielte dann auch nach
35 gespielten Minuten das 1:2 nach einem guten Spielzug über Nikolai
Kolow und Kapitän und Torschützen Sam Licha. Im zweiten Durchgang
beschränkte der SVH sich zu sehr auf das Verteidigen, ließ große Räume
ungenutzt. Moritz Jandl hätte zwar in einigen Szenen sein Torekonto in die
Höhe schrauben können, jedoch konnte der SVH sich auch bei seinem
Keeper Henri Solter bedanken, der mehrere Schüsse der Geisenheimer
abwehren musste. Mit einem direkten Freistoß eine Viertelstunde vor
Schluss scheiterten die Gastgeber nur knapp am Lattenkreuz. Danach
verflachte die Partie und auf beiden Seiten entstanden keine
nennenswerten Torraumszenen mehr. Wehrmutstropfen: Vizekapitän Tobias
Kliemt verletzte sich am Knie und musste durch Routinier Mustafa Aktan
ersetzt werden. In einer zähen Partie stehen für den SVH am Ende glückliche
drei Punkte gegen eine motivierte und nimmermüde 08er-Elf. Spielerisch ist
aber weiterhin Luft nach oben.



FV Geisenheim 08 – SV 1934 Hallgarten 1:2

FV Geisenheim 08: Lukas Fittler, Erdem Sahin, Tom Steil, Paul Morr, Dominik 
Soni, Sam Licha, Alexander Loche, Arman Hakobyak, Jakob Schneider, Nikolai 
Kolow, Nicolas Hoeber
Trainer: Raul Zia

SV 1934 Hallgarten: Henri Solter, Tobias Kliemt (75. Mustafa Aktan), 
Johannes Lahr, Justin Neumann, Gabriel Bekoshvili, Christopher Hofmann, 
Mohamad Amin Hasan, Leo Müller (70. Lasse Morgenroth), Jonah Spreitzer, 
Moritz Jandl (78. Joshua Spreitzer), Rodrigo Nascimento da Silva 
Trainer: Holger Koch

Schiedsrichter: Bahi Ramchani, Nizar

Tore: 0:1 Johannes Lahr (15.), 0:2 Moritz Jandl (18.), 1:2 Sam Licha (32.)

Kreisliga A
Rheingau-Taunus
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SV Johannisberg III - SG Hallgarten II/FC Oestrich 1:2 (1:0)

Im letzten Saisonspiel vor der Winterpause, hatte die SG eine kurze Anreise
nach Johannisberg. Gegen die dortige 3. Mannschaft wollten die Gäste an
die guten Leistungen der letzten Spiele anknüpfen. Johannisberg zeigte aber
von Beginn an Biss und kam in der Anfangsphase zu ersten zaghaften
Angriffen. Die erste Großchance hatte aber Dennis Bungert auf Seiten der
Gäste, aber nach tollem Rückpass von der Grundlinie durch Alex Much, lässt
er diese liegen. Kurz danach Felix Wolf mit einem spektakulären Kopfball aus
18 Metern, der sich nur knapp neben den langen Pfosten senkte. Danach
war es aber erstmal mit der Hallgartener Herrlichkeit vorbei und die
Hausherren gingen nach tollem Angriff mit 1:0 in Führung. Die SG mit vielen
Fehlpässen und großen Löchern in Mittelfeld und Abwehr bekamen keinen
Zugriff mehr aufs Spiel und Johannisberg konnte nach Belieben schalten und
walten, ohne sich aber Großchancen herauszuspielen. Erst gegen Ende der
ersten Halbzeit kamen die Gäste besser ins Spiel und hatten Möglichkeiten
auf den Ausgleich. Die beste vergab Felix Wolf, der knapp am Tor vorbei
zielte. Die erste Möglichkeit nach dem Pausentee gehörte zwar wieder den
Hansenbergern, aber mit der Hereinnahme von Chris Stavridis zur zweiten
Halbzeit, kam direkt frischer Wind ins Hallgartener Offensivspiel. Zunächst
setzte er sich auf der linken Seite gut durch, aber sein Schuss ging knapp am
langen Pfosten vorbei und nach einem tollen Angriff und abschließenden
Pass von Maurice Rau vergab Chris Stavridis erneut nur knapp. In der 65.
Minute zeigte der Schiedsrichter nach einem Handspiel folgerichtig auf den
Punkt und Alex Much lies sich die Chance aus 11 Metern nicht entgehen.
Beide Mannschaften wollten sich mit dem einen Punkt aber nicht zufrieden
geben und wollten den Sieg. In der 83. Minute legte Alex Much den Ball im
Strafraum auf Chris Stavridis ab und dieser erzielte mit einem Schuss aus der
Drehung den vielumjubelnden Führungstreffer. Die letzten Minuten
überstand die SG Hallgarten II/FC Oestrich schadlos und geht nach all den
Jahren der Tristesse mit tollen 24 Punkten in die Winterpause.



SG Hohenstein II - SG Hallgarten II/FC Oestrich 1:10 (0:7)
Nach einem spielfreien Wochenende reiste die SG zur Reservemannschaft
der SG Hohenstein, die die letzten 3 Spiele für positive Ergebnisse sorgen
konnte. Trainer Anil Cetinkaya und sein Team hatten sich im Vorfeld viel
vorgenommen und wollten die letzten beiden Saisonspiele vor der
Winterpause erfolgreich gestalten. Und das Team gab von Beginn an Vollgas
und gab die Richtung vor. Bereits in der 7. Minute erzielte Chris Stavridis
nach perfekt getretener Ecke von Maurice Rau per Kopf die Führung. Kurz
zuvor hatte Alper Bafra schon zwei große Möglichkeiten. Die Gäste drückten
Hohenstein weiter in die eigene Hälfte und Alper Bafra konnte nach einer
Viertelstunde auf 2:0 erhöhen (nach Einwurf von Kevin Scherr) und gleicher
Spieler war es auch, der nur 2 Minuten später, einen abgewehrten Schuss
von Luca Thielke, zum 3:0 einschoss. Nach tollem Lauf von Lasse
Morgenroth bis zur Grundlinie, hatte Chris Stavridis wenig Mühe, nur 60
Sekunden danach, auf 4:0 zu stellen. Die Rheingauer ließen weiter Ball und
Gegner laufen und Maurice Rau gelang nach tollem Sololauf das 5:0. Heute
wollte alles gelingen und Lasse Morgenroth’s Schuss aus 16m prallte von der
Unterkante der Latte hinter die Linie. Auch die Standards waren heute
brandgefährlich und Lauro Elser nickte einen Kopfball nach Freistoß von
Luca Thielke ein.

Die letzte Chance vor der Halbzeit hatte Luca Thielke, aber er vergab
freistehend aus 5 Metern. Der Wiederanstoß war kaum erfolgt und Chris
Stavridis schob den Ball, nach einem tollen Pass von Pascal Löschmann, ins
lange Eck. Die sehr fairen Gastgeber ließen trotz des hohen Rückstands zu
keiner Zeit die Köpfe hängen und kamen in der 52. Minute durch ihren
besten Spieler zum 1:8. Kurz danach stellte Chris Stavridis den alten Abstand
wieder her. Erneut war eine tolle Vorarbeit von Lasse Morgenroth
vorausgegangen. Danach wechselte die SG Hallgarten II/FC Oestrich munter
durch und dadurch ging der Spielfluss etwas verloren. Die letzten Highlights
waren ein von Levi Marek entschärfter Foulelfmeter und dem 10:1 per
Elfmeter durch Luca Thiele in der Schlussminute (nach Foul an Tim Schuck).
Im letzten Saisonspiel vor der langen Winterpause wartet der SV
Johannisberg III auf die SG.



Die von Max Much und Marc Hangen trainierte Bambiniabteilung aus
Hallgarten gastierte vergangenen Samstag bei seiner Partnerjugend in
Winkel. Für die Kicker in Rot stand das erste aufregende Turnier mit Trikot
und Schienbeinschonern an. Die Dauerbrenner Lenny Pelzer, Theo Craes und
Lasse Gehrmann wirbelten von Sekunde 1 an umher und verlagerten das
Spiel in die gegnerische Hälfte. Hugo Linder startete im letzten Spiel durch,
nachdem er in den ersten beiden Spielen verletzungsbedingt pausiert hatte.
Sogleich war er zur Stelle und kratzte heldenhaft die Bälle von der Linie. Carl
Veith sammelte auf der rechten Außenseite nach nur wenigen
Trainingseinheiten seine ersten Spielminuten. Allesamt machten einen
tollen ersten Auftritt im roten Dress und ebneten somit den Weg für eine
große Kickerkarriere. Die Junge Truppe freut sich auf ein Wiedersehen mit
den Winklern im Frühjahr, dann auch mit den ersten Toren.




